Erweiterte Routing-Konfiguration auf RV320- und
RV325-VPN-Routern

Ziel

In diesem Dokument wird erlautert, wie Sie ein erweitertes Routing fur die RV32x VPN
Router-Serie einrichten.

EinflGhrung

Advanced Routing hat zwei Arten von Einstellungen: Statisch und dynamisch. Im statischen
Routing-Mechanismus wird eine statische oder vordefinierte Route erstellt, wenn ein Router
mit mehr als einem Netzwerk verbunden ist. Die Netzwerkinformationen werden Uber diesen
vordefinierten Pfad weitergeleitet, um einen bestimmten Host oder ein bestimmtes Netzwerk
zu erreichen. Dynamisches Routing ermdglicht dem Router die automatische Anpassung an
physische Anderungen im Netzwerk-Layout.

Das Routing Information Protocol (RIP) besteht aus vier grundlegenden Komponenten:
Routing-Aktualisierungsprozess, RIP-Routing-Metriken, Routing-Stabilitat und Routing-
Timer. RIP sendet Routing-Update-Meldungen in regelmafigen Abstadnden und wenn sich
die Netzwerktopologie andert. Diese RIP-Pakete enthalten Informationen Uber die
Netzwerke, die die Gerate erreichen kdnnen, sowie die Anzahl der Router oder Gateways,
die ein Paket durchlaufen muss, um die Zieladresse zu erreichen.

Mithilfe des dynamischen RIP-Protokolls berechnet der Router die effizienteste Route fiir die
Netzwerkdatenpakete, die zwischen Quelle und Ziel Ubertragen werden soll. Das RIP-
Protokoll sendet regelmaRig Routing-Informationen an andere Router im Netzwerk. Er

bestimmt die beste Route basierend auf der geringsten Anzahl von Hops zwischen Quelle
und Ziel.

Anwendbare Geréate

‘RV320 Dual-WAN VPN-Router
- RV325 Gigabit Dual-WAN VPN-Router

Softwareversion

-1.1.0.09

IPv4-Routing-Konfiguration

Schritt 1: Melden Sie sich beim Webkonfigurationsprogramm an, und wahlen Sie Setup >
Advanced Routing (Setup > Erweitertes Routing).
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Schritt 2: Klicken Sie auf die Registerkarte IPv4, um IPv4-Routing zu konfigurieren.

Advanced Routing

{ IPv4 || IPv6

Dynamic Routing

Working Mode: ® Gateway Router
RIP: Enable

Receive RIP versions: | Mone v
Transmit RIF versions: | Mone v

Schritt 3: Klicken Sie auf das gewinschte Optionsfeld fur "Arbeitsmodus" entsprechend
Ihren Anforderungen.

-Gateway - Wahlen Sie diesen Modus aus, wenn der Router die Internetverbindung lhres
Netzwerks hostet. Dies ist die Standardeinstellung.

‘Router - Wahlen Sie diesen Modus aus, wenn der Router in einem Netzwerk mit anderen
Routern vorhanden ist und ein anderer Router als Netzwerk-Gateway zum Internet fungiert.
Im Router-Modus ist die Internetverbindung nur verfligbar, wenn ein anderer Router als
Gateway fungiert. Da der Firewall-Schutz vom Gateway-Router bereitgestellt wird,
deaktivieren Sie die Firewall dieses Routers.
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Schritt 4: Routing Information Protocol (RIP) ermdéglicht einem Router den automatischen
Austausch von Routing-Informationen mit anderen Routern sowie die dynamische
Anpassung von Routing-Tabellen bei Netzwerkanderungen. RIP verhindert Routing-
Schleifen mithilfe eines Hop-Limit. Um diese Option zu aktivieren, aktivieren Sie Enabled
(Aktiviert). Behalten Sie andernfalls die Standardeinstellung Disabled (Deaktiviert) bei.

Advanced Routing
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Dynamic Routing

Working Mode: ¢ Gateway Router

RIP: Enable

Schritt 5: Wahlen Sie in der Dropdown-Liste Receive RIP versions (RIP-Versionen
empfangen) das RIP-Protokoll zum Empfangen von Netzwerkdaten aus: RIPv1, RIPv2 oder
sowohl RIP v1 als auch v2.

‘None (Keine) - Wahlen Sie None (Keine) aus, wenn Sie kein Routing-Protokoll auswahlen
mochten.

‘RIPv1 - Eine klassenbasierte Routing-Version. Sie enthalt keine Subnetzinformationen und
unterstitzt daher keine Subnetzmasken mit variabler Lange (VLSM). RIPv1 bietet zudem
keine Unterstltzung fur die Routerauthentifizierung, sodass diese anfallig fir Angriffe ist.

‘RIPv2 - Enthalt eine Subnetzmaske und unterstitzt die Sicherheit der
Kennwortauthentifizierung.

-Sowohl RIPv1 als auch RIPv2 - Verwendet sowohl RIPv1- als auch RIPv2-Protokolle.
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Schritt 6: Wahlen Sie in der Dropdown-Liste Transmit RIP versions (RIP-Versionen

ibertragen) das RIP-Protokoll fiir die Ubertragung von Netzwerkdaten aus: RIPv1, RIPv2 -
Broadcast oder RIPv2 - Multicast

‘None (Keine) - Wahlen Sie None (Keine) aus, wenn Sie kein Routing-Protokoll auswahlen
maochten.

‘RIPv1 - ist eine Class-basierte Routing-Version. Sie enthalt keine Subnetzinformationen
und unterstltzt daher keine Subnetzmasken mit variabler Lange (VLSM). RIPv1 bietet

zudem keine Unterstlitzung fir die Routerauthentifizierung, sodass diese anfallig fur
Angriffe ist.

‘RIPv2 - Broadcast - (Empfohlen) Sendet Daten im gesamten Subnetz.

‘RIPv2 - Multicast - Sendet Daten an Multicast-Adressen. RIPv2 - Multicast tragt dartiber
hinaus dazu bei, unnétiges Laden zu vermeiden, indem Routing-Tabellen fur benachbarte
Router anstatt flir die Ubertragung an das gesamte Netzwerk erstellt werden.
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Schritt 7: Um der Tabelle fiir statisches Routing eine statische Route hinzuzufiigen, klicken

Sie auf Hinzufiigen, und geben Sie die IP-Adresse, das Standard-Gateway, die Hop-Anzahl
und die Schnittstelle ein.



L

Destination IP Subnet Mask | Default Gateway Hop Count(\etric. max is 15) | Interface
192.168.20.10 255.255.255.0 192.168.1.1 2 J e LAN v

! Add l ﬁit Delete

| sae || Cancel || ViewRoutingTable.. |

Schritt 8: Klicken Sie auf Speichern, um die Anderungen zu aktualisieren.

Save

Schritt 9: (Optional) Um die Routing-Tabelle anzuzeigen, klicken Sie auf Routing-Tabelle
anzeigen.

ﬁ

| Destination IP  Subnet Mask ' Default Gateway ' Hop Count(leiric, max is 15) | Interface
192.168.20.10 265.255.255.0 192.168.1.1 2 AN
Edit Delete

| sae || cancel I..\'iewﬂnuﬁngTahla....-'

Schritt 10: Die Routing Table Entry List (Liste der Routingtabellen) wird angezeigt. Sie
kénnen auf Aktualisieren klicken, um die Daten zu aktualisieren, oder auf SchlieBen klicken,
um das Popup-Fenster zu schlieRen. Das Fenster Routingtabelle wird gedffnet:

Destination P SubnetMask  Default Gateway Hop Count Interface

192.168.1.0 25525852550 * 0 eth0
192.168.1.0 255.255.255.0 192.168.1.1 5 eth0

Refresh Close ]

IPv6-Routing-Konfiguration

Schritt 1: Wahlen Sie im Navigationsbaum Setup > Advanced Routing aus.
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Schritt 2: Klicken Sie auf IPv6, um das Routing fur IPv6 zu konfigurieren.

Advanced Routing

IPv4

Dynamic Routing

Working Mode: ¢ Gateway Router
RIP: ¥/ Enable

Schritt 3: Aktivieren Sie Aktivieren, um das dynamische Routing-Protokoll RIPng zu
aktivieren. RIPng (Routing Information Protocol der nachsten Generation) ist ein

Informations-Routing-Protokoll fir IPv6. RIPng fir IPv6 basiert auf Protokollen und
Algorithmen, die im IPv4-Internet wie RIP und RIP2 umfassend verwendet werden.



Advanced Routing

IPv4 || IPv6

Dynamic Routing
RIPng: @ Enable

Hinweis: Fligen Sie nur eine statische Route hinzu, wenn keine Route in der Routing-Tabelle
angezeigt wird.

Schritt 4: (Optional) Um eine statische Route manuell hinzuzufligen, klicken Sie auf
Hinzufligen. Selbst nach Aktivierung des dynamischen RIPng-Routing-Protokolls wird in
einigen Fallen in der Routing-Tabelle keine Route angezeigt. Konfigurieren Sie in diesen
Situationen eine statische Route, um die spezifische Route zu erreichen.

Add

ﬁ

Schritt 5: Wenn Schritt 4 ausgeflihrt wird, konfigurieren Sie die folgenden Felder:

-Ziel-IP - Geben Sie die Ziel-IPv6-Adresse ein, die mit dem RIPng-Protokoll nicht erreichbar
ist.

-Prafixlange - Geben Sie die Subnetzmaske entsprechend lhrer Anforderungen ein.
-Standard-Gateway - Geben Sie die Gateway-IPv6-Adresse ein.

‘Hop Count (Hop-Anzahl): Geben Sie die Hop-Anzahl flr die Anzahl der Hops ein, die die
Route durchlauft.

-Schnittstelle - Wahlen Sie die Schnittstelle entweder fir LAN oder WAN basierend auf
Ihren Anforderungen aus.



Routing Table Entry Table

Destination IP Prefix Length Default Gateway Hop Count  Interface
2001:db8:3c4d:15:: 64 . 256 eth0
fe80::99a9:9305:359f.157f 128 fe80::9939:9305:359f.157f 0 eth0
fe80:: 64 . 256 eth0
fe80: 64 . 256 eth1
fe80: 64 * 256 eth2
ff02::1 128 ff02::1 0 eth0
ff02:c 128 ff02:c 0 eth0
ff02::16 128 ff02::16 0 eth0
ff02:1:2 128 ff02:1:2 0 eth0
ff02::1:3 128 ff02:1:3 0 eth0
ff02::1:ff09:9078 128 ff02::1:ff09:9078 0 eth0
ff02::1:fOf 1571 128 ff02::1:fOf157f 0 eth0
ff02::1:ffic6:1652 128 ff02::1:fic6:1652 0 eth0
ff00:: 8 ’ 256 eth0
ff00:: 8 2 256 eth1
ff00:: 8 - 256 eth2

Refresh Close

Schritt 6: (Optional) Um die Routing-Tabelle von IPv6 anzuzeigen, klicken Sie auf Anzeigen.

Save

Cancel

Schritt 7: (Optional) Klicken Sie auf Aktualisieren, um die aktuellste Aktualisierung der
Routing-Tabelle abzurufen. Um das Popup-Fenster zu schlief3en, klicken Sie auf SchlieBen.



Destination IP Prefix Length  Default Gateway Hop Count  Interface
2001:db8:3c4d: 15 64 s 256 eth0
fe80::99a9:9305:359f.157f 128 fe80:9929:9305:359f157f 0 eth0
fe80: 64 i 256 eth0
fe80: 64 * 256 eth1
fe80: 64 * 256 eth2
ff02::1 128 ff02::1 0 eth0
ff02:c 128 fi02:c 0 eth0
ff02:16 128 ff02:16 0 eth0
ffi02:1:2 128 ffi02:1:2 0 eth0
ff02:1:3 128 ff02:1:3 0 eth0
ff02:1:ff09:9078 128 ff02:1:ff09:9078 0 eth0
ff02::1:ffof:157f 128 ff02::1:ffof.157f 0 eth0
ff02::1:ffc6:1652 128 ff02::1:ffc6:1652 0 eth0
ffo0:: 8 > 256 eth0
ff00:: 8 o 256 eth1
ff00:: 8 = 256 eth2




	Erweiterte Routing-Konfiguration auf RV320- und RV325-VPN-Routern
	Ziel
	Einführung
	Anwendbare Geräte
	Softwareversion
	 IPv4-Routing-Konfiguration
	IPv6-Routing-Konfiguration


